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Eine Publikation der

SVP Walzenhausen
fasst Parolen
Walzenhausen Kürzlich haben
sichdieMitgliederder SVPWal­
zenhausen mit den eidgenössi­
schenWahlen vom20.Oktober
befasst. Als Vertreter des Kan­
tonsAppenzellAusserrhoden in
BernunterstütztdieSVPgemäss
einer Medienmitteilung den
eigenen Nationalrat David Zu­
berbühler und FDP-Ständerat
Andrea Caroni. Zudem befür­
wortet die Partei einen allfälli­
genZusammenschlussderOrts­
parteien zu einer SVP Vorder­
land, heisst es in derMitteilung
weiter. (pd)

Der Beste mit Metall und Pferd
DerNiederteufner Peter Brülisauer gewann in Schüpbach BE die SchweizerMeisterschaft derHufschmiede.

SimonHuber

Kürzlich fand im bernischen
Schüpbach die SchweizerMeis­
terschaftderHufschmiede statt.
Mit Peter Brülisauer ist der Ge­
winner ein gebürtiger Nieder­
teufner, der seit sieben Jahren
imEmmental sein eigenesHuf­
schmiedegeschäft führt.

Peter Brülisauer wuchs in
Niederteufen auf dem Bauern­
hof des Klosters Wonnenstein
auf, wo sein Vater Tobias Brüli­
sauerPächterwar.DieLehreab­
solvierte er inderTeufnerDorf­
schmiede bei Ruedi Moesch.
DieEntscheidung fürdiesenBe­
ruf hatte zwei Gründe. «Einer­
seits spielte die Liebe zum Tier
eine grosse Rolle und anderer­
seits gefällt mir das Handwerk
sehr gut. Diese Tätigkeit bietet
mir dieMöglichkeit, die beiden
Dinge zu kombinieren», so Pe­
ter Brülisauer. Der Fakt, dass
das Schmieden einer der ältes­
ten Berufe sei, mache das Gan­
ze noch interessanter. Seit Juli
2012 betreibt der 32-Jährige im
Emmental sein eigenes Huf­
schmiedegeschäft.

NachvierVizemeistertiteln
nunendlichderSieg
Brülisauer istKommunikations­
verantwortlicher des Schweizer
Hufschmiedeteams«SwissFar­
rier Team». Im Zweijahres­
rhythmusorganisiert das«Swiss
Farrier Team» eine Schweizer
Meisterschaft. Dieses Jahr fand
der Wettkampf anlässlich der
Messe desGewerbevereins Sig­
nau BE in Schüpbach statt.

Nachdem er bisher viermal
Schweizer Vizemeister gewor­
den ist, reichte es für Peter Brü­
lisauer dieses Jahr endlich für
den Sieg. «Dieser Sieg ist für
mich einMeilenstein in meiner
Karriere», soBrülisauer. Ander
diesjährigenSchweizerMeister­
schaft derHufschmiedehatte er
neun weitere Mitstreiter. Wäh­

rend fünf praktischen Prüfun­
genwurden sie alle von zwei Ju­
roren bewertet. Die eine Prü­
fungsaufgabe wurde den
Teilnehmern schon einen Mo­
nat vor dem Wettkampf be­
kanntgegeben.DieDetails aller
anderen Aufgaben wurden erst
am Morgen des Wettbewerbs
mitgeteilt.

Die finale Prüfung bestand
daraus,direkt amPferdzuarbei­
ten. «Das bedeutet, dass man
sich keinerlei Fehler leisten
durfte, denndasPferdmussda­
nach acht Wochen in den Huf­
eisen laufen können», sagt der
32-Jährige. Als Preise gibt es

neben Ruhm und Ehre einen
Gasofen für den Gewinner und
Bronzestallplaketten fürdie ers­
ten drei. Nach dem Triumph
siehtderAlltagvonPeterBrülis­
auer nicht gross anders aus.
«Das Leben geht weiter, mein
Jobbleibt es,weiterhindieKun­
denwünsche in meiner Huf­
schmiedezuerfüllen», sagtBrü­
lisauer.

Qualifikation fürdie
Europameisterschaft
Die vier Besten dieses Wettbe­
werbs qualifizierten sich mit
ihrer Leistung für die Europa­
meisterschaften2021 inSchwe­

den. Dort wehe ein anderer
Wind, denn vor allem die briti­
schenNationen seienauf einem
höheren Level. Mit einigen
Teamkollegenbestritt Brülisau­
er unter anderem schon in Ka­
nada, Holland, England und
SchottlandWettkämpfe.

«Wir sind mächtig stolz auf
unseren Sohn und seine Leis­
tungzumSchweizer­Meister­Ti­
tel», sagt Tobias Brülisauer, der
Vater vonPeterBrülisauer.Auch
Vizemeister zu werden, sei na­
türlich eine Top­Leistung, je­
dochhabedie ganzeFamilie ge­
hofft, dass es diesesMal für den
Sieg reicht.

Peter Brülisauer (rechts) bei der finalen Prüfung, bei welcher direkt am Pferd geschmiedet wurde. Bild: PD

«DieserSieg
ist fürmichein
Meilenstein
inmeiner
Karriere.»

PeterBrülisauer
Schweizer
Hufschmiedemeister 2019

Ein Gesundheitshotel beim Bahnhof
ImGaiser Zentrum sind Veränderungen geplant. Der Teilzonenplanwurde verabschiedet.

DerGaiserGemeinderathat ge­
mäss einerMitteilung den Teil­
zonenplanBahnhofplatz verab­
schiedet und die erforderlichen
Unterlagen zur Vorprüfung an
die zuständigen kantonalen
Stellen eingereicht.

WesentlicheVeränderungen
sollen auf dem Bahnhofareal
Gais indennächsten Jahrenum­
gesetzt werden: Mit dem Bau
eines neuen Unterhaltszent­
rumsderAppenzellerBahnen in
Appenzell könne das derzeitige
inGais aufgelöst undeiner neu­
en Nutzung zugeführt werden,
lässt sich dem Schreiben ent­
nehmen.Ebenfalls soll dasübri­
ge Bahnhofareal kommerziell
besser genutztwerden.Ausdie­
sem Grund hat die Gemeinde
zusammenmitdenAppenzeller
BahnenundunterdemPatronat
des Kantons Appenzell Ausser­
rhoden im Rahmen des Projek­
tes «Bauen und Wohnen» Stu­
dien zur künftigenNeunutzung

entwickelt. Während das Areal
desUnterhaltszentrumsderzeit
noch nicht frei ist, stehen auf
demBahnhofplatz substanzielle
Flächen für eine Neunutzung
zur Verfügung.

Das Architekturbüro G&A
Architekten AG erarbeitete für
den Projektentwickler Arbaga

AG in enger Zusammenarbeit
mit derGemeinde eineMaster­
planung über das Bahnareal.
Diese sieht im Norden der
Bahngleise einGebäude fürGe­
sundheitsdienstleistungen vor.
Südlich davon ist ein Hotel mit
Wellness­ und Gesundheitsbe­
reich sowie Seminarräumlich­

keiten und weiteren Räumlich­
keiten für einen Gesund­
heits­Cluster vorgesehen. Im
KnotenbereichderRhänstrasse
ist die Realisierung von Woh­
nungenbeabsichtigt.Der vorge­
sehene Nutzungsmix ermögli­
che eine Synergienutzung der
Tiefgarage beim Bahnhof, so
der Gemeinderat weiter. Der
Bahnhofplatz und der Rotbach
sollen aufgewertet und als Be­
gegnungs­ und Erholungszone
ausgestaltet werden.

Die vorliegende Fläche ist
Bestandteil desBaugebietesund
war bislang keiner Nutzungs­
zone zugewiesen. Der Gemein­
derat entschied, die 869 Quad­
ratmeter umfassende Fläche
übereinordentlichesTeilzonen­
planverfahren ebenfalls der
Kernzone zuzuweisen. Mit der
Umzonung sollen die Bebau­
ungsmöglichkeiten auf dem
Bahnhofplatz zweckmässig er­
höht werden. (gk)Das Bahnhofareal in Gais soll neu bebaut werden. Bild: APZ

Siegerinnen
der Schafschau
Ander Schafschau inWald sind
gestern acht Züchter mit insge­
samt 114 Schafen aufgefahren.
Folgende Siegerinnen wurden
gekürt:

SchönstesSchwarznasenschaf:
1. Idi vonUrsWeder

SchönstesweissesAlpenschaf:
1. Sabrina vonHansHohl

«MissTexel»:
1. London von
StefanGantenbein

Mutter-Tochter-Wettbewerb:
1. Doris undRivella von
Robert Gantenbein
2. Ronja undKäthi von
HansHohl
3. Emi undAnnina von
RetoHohl


